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Objekt: Barduleck, Max: Julius
Friedlaender

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Medaillen, 19. Jh. nach 1830

Inventarnummer: 18255570

Beschreibung
Die Medaille auf den Direktor des Berliner Münzkabinetts, Dr. Julius Friedlaender, wurde
ihm vom Vereinstag Deutscher Münzforscher gewidmet. Die Auflage betrug 65 Exemplare.
Die Punzen und Prägestempel zur Medaille befinden sich heute im Münzkabinett Dresden.
Vorderseite: Brustbild des Julius Friedlaender leicht nach rechts. Umschrift zwischen Perl-
und Linienkreis. Im Büstenabschnitt die Signatur MB (für Max Barduleck).
Rückseite: Die auf einer Bank sitzende weiblich Personifikation der Numismatik mit
Attributen der Numismatik.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 41.08 g; Durchmesser: 44 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1891
wer Max Barduleck (1846-1923)
wo Brandenburg

Verkauft wann
wer Firma Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Julius Friedländer (Numismatiker) (1813-1884)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/179857


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Berühmte Persönlichkeit
• Bronze
• Medaille
• Medailleur
• Neuzeit
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
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